
Das war das Neuartige an Persil: 
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Eb bat das Wasdten viel bequemer gemacht. Tarnende 
Hausfrauen sind durch Persil von der mühevollen 
Arbeit des Waschtages befreit; kurzes Kochen von 
einer Viertelstunde genfigt Diese Wohltat begeistert 
erst recht jetzt im Krieg, wo Persil trotz aller Ein
schränkungen immer noch das beste Waschmittel 
geblieben ist. 

' / / w 

W 
St\festä\\9MWaicWtM 

tu* Ms« atter 
>Hä«ht tewäfort 

i fcffliWtüftOfor 

\ Sthwtuu iattWtt PDW3b 

ttebermtfjme 
llrikMMWlicha Snffipnp. 

Aus der auch für Liechtenstein gültigen Verfü
gung der Sektion für Obst- und Obstprodutte des eidg 
Kriegsernährungsamtes betreffend baumbesichtigtes 
Lagerobst vom 20. Juli 1943 werden nachfolgend die 
wichtigsten Bestimmungen verlautbart: 

Art. l . 
Zur Gewinnung von vollwertigem, möglichst halt 

barem Lagerobst wird für bestimmte Apfelsorten hin 
sichtlich Pflege- und Gesundheitszustand von Bäumen 
und Füchten nach Maßgabe' der nachstehenden Be-
stimmungen eine Baumbesichtigung durchgeführt. 

Zur Entschädigung des besondern Pflegeaufwan-
des dürfen die Obstproduzenten für baumbesichtigtes 
Lagerobst, das den gestellten besondern Anforderungen 
genügt, zum jeweils festgesetzten Produzentenhöchst-
preis einen Preiszuschlag erheben. 

Art. 2. 
1 Die Baumbesichtigung und die Gewährung von 
Preiszuschlägen sind beschränkt auf die Sorten Bos-
koop, Kanada-Reinette und Frane-Roseau. 

Art . 3. 
Obstproduzenten, welche die Baumbesichtigung 

durchführen lassen wollen, haben ihren Baumbestand 
bis spätestens 15. August bei der zuständigen Chefton. 
trollstelle des schweizerischen Obstverbandes schriftlich 
anzumelden. 

Für verspätete Anmeldungen wird die Baumbe-
sichtigung nicht durchgeführt, und es entfällt somit die 
Möglichkeit eines besondern Preiszuschlages. 
] Art. 4. 

Voraussetzungen für die Durchführung der Baum-
besichtigung sind! 

daß der Obstproduzent über eine voraussichtliche eigene 
Ernte an genannten Sorten von mindestens 300 
Kilo verfügt und 

daß er seinen Baumbestand in jeder Beziehung, sowohl 
in bezug auf Schnitt und Düngung als auch auf 
Schädlingsbekämpfung einwandfrei gepflegt und 
inSbesonders die erforderlichen Spätschorfspritzun-
gen durchgeführt hat. 

•I.'. Sofern diese Voraussetzungen gegeben sind, erfol-
gen auf Grund der rechtzeitigen Anmeldung des Obst-
Produzenten die erforderlichen Besichtigungen des 
Baumbestandes durch Kontrolleure des schweizerischen 
Obstverbandes. 

Vaduz, den 31. Juli 1943. 770 
Mritliche Regierung: 

gez. Dr. S oop. 

Tieferschüttert erhalten wir die traurige Nachricht, dass 
unser hoffnungsvoller Sohn und Bruder 

Balz Ruhland 
Uffz. und Flugzeugführer 

am 21. Juli für sein Vaterland im Alter von 23 Jahren sein 
Leben gab. 

Schaan, 30. Juli 1943. 
In tiefstem Leid: 

Rath, und Salto. Rahland, Eltern 
Mady Thdny-Ruhland, Schwester 
Paul Thöny, Schwager 
Ingrid, sein Patenkind. 773 

Trauergottesdienst: Samstag den 7. August, 77«. Uhr, in Schaan. 
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en Folgen schlechter Vertlauung und Sodbrennen, 
«ckungen Fr. !.-. i.-, 8.60; Tabletten 66 Cts. und 

Fr. 3.36., In den Apotheken. 

Das führende 
Haus 
für 

Herren
mode 

Georg Hilti 
Schaan 
Arbettsmarkt 

Vaduz. Tel. IL 
» M R 80. 3M« INS 

Maurer nach F«lbl>rch. 768 
HUs»arb-it«r In Steinbruch Buch». 
Spengler-Installateur für hier. 

Inserate bitte ftühzeilig 
aufgeben! 

fadenlose, gespitzelt 

kauft zu höchsten Tagespreisen 

Scana A.-G. 767 

Konservenfabrik Schaan 

MllMlchW 
betreffend Süßmostkurs. 

Am 13. und 14. August d. I . findet in Wädens-
wil ein SttßmostkurS statt. Interessenten, welche an die-
sem Kurs teilnehmen wollen, wollen sich bis spätestens 
5. August bei der Landesackerbaustelle anmelden. (Tel. 
204.) 771 

AckerbausteUe des Fürstentum Liechtenstein: 
Beck. 

Neuzeitliche Berufsausbildung 
für kaufin. Büros, Verwaltung, Banh, Hotel, Verkauf, alle Fremd
sprachen. Diplom, Stellenverm. Man verlange Prospekt 

Gademann's Handeln-Schule, Zürich 

Todesanzeige. 
Gott dem Allmächtigen hat c« gefallen, unfern | 

| innigst geliebten Sohn, f&tvibn und Schwager 

Karl Hoov 
zum Schwert 

lim 44. Lebensjahr», infolge Unglücksfalle«, oerfe-
I hen mit den Tröstungen unserer hl. Religion, heute 
I stich zu sich in die ewige Heimat abzuberufen. 

Wir bitten, des lieben Verstorbenen im Gebet« 
I zu gedenken. 7741 

Rugarll/Nosel». drn 31. Juli 1943. 

Trauerfamilien HoovStieger 
und Anverwandte. 

Beerdigung mit darauffolgendem Seelengotte»-
! dienst findet am Dienslag den 3. August statt. 

MmWtt. 
Morgen, Donnerstagabend, um halb 9 Ahr, findet 

im Schulhanse te Triefenderg der Elnmachkurs statt, 
zu welchem alle Frauet; und Töchter herzlich eingeladen 
sind. 772 

Die Kursleiterin. 

Eleklr. Rasierapparate 
Rabaldo Fr. 5.— Harab ffr. 4.— 
per Monat. E. Frei, Bahnholtstr. 82 a, ZOriA 1 

6»<irlaflf fir Hs ? M « t « Liechlnftei, 
Vaduz -

Tel. 0 (R«aierun«»g«bSude) Tel. 6 
Ll-chtenwwisch« Lande»bcm» 

Änverbindliche Devisenkurse 
vom 3. August 1943, morgens 10 Ahr. 
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INTEf lKANTONAU 

300 extra 
Ferien-Treffer 
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Sttma %.*&. 
ftraferifiiiliil Schi« 

stich, fit sofort »» 

W M W 
zam Bohne« abspltzeln. 

»äordarbeit per kg. 10 Rp. 

Dr. med.«. Spengler» 
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Sellmtttel. pklavMhe» Watt«, 
prndutt, unschädlich, jod» lmd 
gjftfret. sicherwirkend, «ahlrrtche 
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